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Festes bewilliget habe. Auf Antrag des Herrn Apotheker

Mayer von St. Gallen werden Herr Prof. Agassiz und

Herrn Oberst Fischer ersucht, der hohen Regierung den

verbindlichsten Dank für dieses Geschenk auszudrücken.

3) Es wird ein Bericht über den Fortgang des

Unternehmens einer genauen statistischen Uebersicht des Cre-

tinismus zu entwerfen vorgelesen ; die medizinische Section

wird beauftragt, die Art und Weise auszumitteln,

wie das ausgesteckte, so schwer zu erreichende Ziel zu

erringen sei.

4) Der Nekrolog des Herrn Povelin im Engadin wird

verlesen.

5) Hernach der des Herrn von Beyer von Schaffhausen,

dem Herrn Oberst Fischer noch einige karakteris-

tische Notizen beifügte.

6) Auf Antrag des Herrn Viccpräsidenten Professor

Schinz wurde beschlossen, einen in den Verhandlungen
abzudruckenden Nekrolog des Herrn De Candolle, Vater,

verfassen zu lassen, zu welchem Ende die Gesellschaft

von Genf und namentlich Herr De Candolle, jun.,
eingeladen werden, an diesem Vorhaben mitzuwirken.

7) Die an die Gesellschaft geschenkten Bücher und

Schriften werden verlesen.

Zweite Sitzung.
den 20. Juli Morgens 10 Uhr im Versammlungssaal zum

schwarzen Löwen.

1) Das Protokoll von gestern wird verlesen und

genehmigt.
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2) Es wird ein Schreiben von Herrn Prof. Demme

in Bern, betreffend die Anstalt auf dem Abendberge für

Heilung von Gretinen vorgelesen, worin er seine vollkommene

Zufriedenheit mit den Fortschritten des Unternehmens

ausspricht und an die Gesellschaft die dringende Bitte

richtet dasselbe nach Kräften zu fördern.

3) Herr Pfau, Mechaniker von Winterthur, theilt
geschichtliche Notizen über die Ausbildung der Daguerrotypie

mjt, indem er auf die Schwierigkeit einer vollständigen

Erklärung dieser Bildererzeugung aufmerksam macht. Er
weist dann einen sehr schönen selbstverfertigten Apparat

vor, so wie auch mehrere vorzüglich gelungene Bilder,
und gibt eine Beschreibung des von ihm, besonders beim

Porträtiren beachteten Verfahrens.

4) Herr von Liebenau, Dr. Med. in Luzern, trägt
geognostisehe Beobachtungen über die Molasse in der

Umgebung von Luzern vor, und erläutert seinen Vortrag mit

Vorweisung einer Menge von Mineralien, Versteinerungen

und geognostischen Skizzen.

5) Herr Prof. Agassiz spricht über seine neuesten

Entdeckungen in Beziehung auf die Natur der Gletscher

und die Mittel und Wege, wie er zu Ausmittelung der

Resultate gelangt ist. Er erörtert die Struktur der
Gletscher, die Art, wie ihre Bewegung stattfindet, und die

Einwirkung, die sie auf den Felsboden, auf dem sie ruhen,
ausüben.

Dar der Vortrag aus Mangel an Zeit nicht beendigt
werden konnte, so wurde derselbe Nachmittags 3 Uhr

wieder fortgesetzt.
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